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55auptfchalttafel Durch ein ®reileiternetg, mit blankem 9)iittelleiter. {Die ‘llkkumulatoren follen in

erfter 53inie bei ftillgelegten 9Jiafchinen Die 6tromnerforgung übernehmen; für Die ©pannungs=

fteigerung unD für ben ‘llusgleich im Q3erteilungsneh Dient eine mit 5wei 9iebenfchlufamotoren

unmittelbar gekuppelte 91ebenf®lufabnnamomaf®ine.

9)?it ‘llusnahme Der im iBirtfchaftshaufe gelegenen £9ienftwohnungen, Die ®asbeleuchtung

erhalten haben, werben fämtliche (ßebäube elektrifch beleuchtet. Sm übrigen wirb ®as nur

für ®askocher unD einige är3tliche (Einrichtungen nerwenbet.

S)as Q3aradeenkrankenhaus, Das mangels elektrifchen Stromes feiner5eit 3uniichft mit ®as=

beleuehtung oerfehen wurbe, erhält ebenfo wie Das im EBau befinbliche ‘Boli5eilrrankenhaus in=

5wifrhen %lnfchluf3 an Das Rabelnetg, Des Qlllgemeinen Rrankenhaufes.

S)as für ben gefamten iBetrieb Des c2Illgemeinen, Des %aracken= unD Des $oli5eikranlrenhaufes

erforberliche Qßaffer wirb in 5wei unweit Des 913irtf®aftsgebiiubes angeIegten Riesfehüttungs=

brunnen von 35, ham. 62 m

Siefe unD einer ftünblichen %ör:

Derleiftung von je minbeftens

80 cbm gewonnen. 3n jebem

Der beiben %runnenfchächte finb

5wei elektrifch angetriebene

Sjochbruckkreifelpumpen aufge:

ftellt, Die Das 913affer 5unächft

Der in gefchloffener iBauart aus:

geführten (Enteifenungsanlage

im 11ntergefchoffe Des 913affer=

turmes unD Darauf Dem body

behälter, Der einen 91u3inhalt

von 450 cbm hat, unD Deffen

*lBafferfpiegel etwa 38 m über

Dem ®eliinbe liegt, 5uführen.

323om Sjochbehälter gelangt Das ‚_ __ ‚_ „. ‚_ .-.

?Baffer 3um Se“ unmittelbar ‘2[bb.457. Qlllgemeines Krankenhaus .Sf)amburg=ä3urmbeda‚
m Die Reflel für Die Ql3armf QBirtf®aftsgebiiube‚ 9)iafchinenraum.

wafferbereitung, bzw. in Das

als <J‘iingleitung ausgebilbete Raltwafferoerteilungsneß Des (Beliinbes, aum Seil in 5wei nach

Dem Ralk=60ba=fl3erfahren arbeitenbe Gnthärtungsanlagen im QBirtfchaftsgebäube, um von Da

aus Der QBafchküche unD als 3ufa3fpeifewaffer ben ®ampfkeffeln 3ugeführt 311 werben.

Sie 3nbetriebfeßung unD ®tillegung Der %runnenpumpen kann fowohl von Den %runnen=

flüchten, als auch von einer weiten ®chalttafel Des 93iafchinenhaufes aus erfolgen. {Der

jeweilige iBafferftanb im ©ochbehälter wirb im 9Jiafchinenhaufe Durch einen elektrifchen unD

im Reffelhaufe Durch einen 913afferfernbruckmeffer angeaeigt.

33ei Der 23ereitung Des warmen QBafiers, Das entweber als .Sjei3waffer für Den iBetrieb Der

?Bafferheigungen Den fämtlichen Rrankengebäuben, ober als®ebrauchswaffer allen (Siin3elgebiiuben

Durch %"ernleitungen angeführt wirb, wirb in erfter 2inie Die ®ampfwärme Des gefamten %lbbampfes

Der ®ampfkraftmafchinen verwertet. 9a in einem Rrankenhausbetriebe au jeber 3ahresaeit

Der Q}erbraueh an Ql3ärmemenge für Das ©ei3= unD ®ebrauchswaffer Den 23etrag an ®ampf=

lbürme Des ‘llbbampfes Der ®ampfkraftmafthine für Die @r5eugung Der erforberlichen @Iektri5itiit

libertrifft, fo ift Gewähr Dafür gegeben, Daß Der gefamte lebampf in Der beabfichtigten Ql3eife

1tets märmeabgebenb verbraucht wirb unD fomit Die @r3eugung Der @Iektri5ität unter geringften

Rniten erfolgt. £9em 6ehwanken in Der 9Jienge von lebampf ift Qieehnung getragen Durch Die

   


